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Amphibienschutz in Castrop-Rauxel 

Achtung Krötenwanderung 

 

Hunderte von Erdkröten, Teich- und Bergmolchen sowie Teich- 

und Grasfröschen machen sich zurzeit auf den Weg. Die 

Wanderung der Amphibien aus ihren Winterquartieren zu ihren 

Laichplätzen hat wieder begonnen. Oft riskieren die Tiere dabei ihr 

Leben, wenn sie Straßen und Wege überqueren müssen. 

Nächtliche Straßensperrungen, Schutzzäune und unterirdische 

Tunnel sind Maßnahmen, die die Amphibien bei ihren 

Wanderungen schützen sollen. 

 

Das ist auch in Castrop-Rauxel nicht anders: Ab Freitag, 14. 

Februar, werden die Waltroper Straße in Höhe der Eschstraße 

und die Straße Finkenbrink jede Nacht von 18.30 bis 7.30 Uhr mit 

Pfosten für den Kfz-Verkehr gesperrt. „Die Aktion dauert etwa 

sechs Wochen. Sie dient dem Artenschutz und wird ohne größere 

Komplikationen bereits seit 1993 praktiziert“, erklärt Martin Wrede; 

Mitarbeiter des Bereichs Stadtgrün und Friedhofswesen der 

Stadtverwaltung. 
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Illegale Müllentsorgung: Stadt bittet um Hinweise 

 

Auf einem städtischen Parkplatz hinter den Häusern der 

Kampstraße Nr. 18 und 20 im Stadtteil Habinghorst haben 

Unbekannte illegal große Mengen Müll abgeladen. 

 

Vor allem Flaschen der Limonadenmarken Camlica und Yedigün 

hat der Bereich Stadtgrün und Friedhofswesen dort einsammeln 

müssen. Bei der großen Anzahl der illegal entsorgten Flaschen 

liegt der Verdacht nahe, dass es sich hier möglicherweise nicht 

um Müll von Privatleuten handelt, sondern um Abfall, der zu einem 

Geschäft oder Gewerbe gehört. 

 

Hinweise nimmt der Bereich Stadtgrün und Friedhofswesen im 

Rathaus entgegen: Tel. (02305) 106-2791, E-Mail stadtgruen-und-

friedhofswesen@castrop-rauxel.de melden. 

 

mailto:stadtgruen-und-friedhofswesen@castrop-rauxel.de
mailto:stadtgruen-und-friedhofswesen@castrop-rauxel.de
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Bereich Soziales wieder „vor Ort“ 

 

Mit seinem kompletten Serviceangebot kommt der Bereich 

Soziales der Stadtverwaltung jeden dritten Mittwoch im Monat in 

die Stadtteile. 

 

Auch am 19. Februar berät wieder eine Mitarbeiterin von 8.30 bis 

10.30 Uhr im Familienzentrum Mikado auf Schwerin, 

Bodelschwingher Straße 35, und von 11.00 bis 13.00 Uhr im 

Familienzentrums GROß und klein (AWO Kindergarten), 

Recklinghauser Straße 329, Bürgerinnen und Bürger in allen 

sozialen Fragen. 

 

Im Fokus der Beratung stehen diesmal der Kultur- und Sozialpass 

„CAS-Pass“ und das Sozialticket „Mein Ticket“. Bei Vorlage der 

entsprechenden Nachweise können diese auch sofort vor Ort 

ausgestellt werden. 

 

Zu Themen wie BAföG-Leistungen, Blindengeld- und 

Gehörlosenhilfe, CAS-Pass, Elterngeld, Leistungen nach dem 

Bildungs- und Teilhabepaket, Eingliederungshilfe, 

Grundsicherungsleistungen nach dem SGB XII (Hilfe zum 

Lebensunterhalt, Hilfe zur Pflege und zur Gesundheit, 

Bestattungskosten, Familienplanung), Kindergeld, 

Kriegsopferfürsorge, Schwerbehindertenausweis, Renten, 

Mietspiegel, Rundfunk- und Fernsehgebührenbefreiung, 
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Hilfen für Menschen mit Behinderung, Wohngeld und 

Wohnberechtigungsschein hält die Beraterin der Stadtverwaltung 

allgemeine Auskünfte, Antragsformulare und Informationsmaterial 

bereit. 

 

Sollte etwas nicht "vor Ort" geregelt werden können, vermittelt die 

Mitarbeiterin an kompetente Ansprechpartner des Bereiches 

Soziales und anderer Behörden und Einrichtungen weiter. 

 

Für Rückfragen und Terminvereinbarungen steht Ulrike Seidel-

Meyer vom Team Beratung und Hilfen des Bereiches Soziales zur 

Verfügung, Tel. (02305) 106-2455. 
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AIDS-Sprechstunde im Gesundheitsamt 

 

Die Kreisverwaltung ist mit ihrem Sprechstundenangebot der 

AIDS-Beratungs- und Untersuchungsstelle am Dienstag, 18. 

Februar, von 14.00 bis 15.00 Uhr vor Ort im Gesundheitsamt, 

Bahnhofstraße 98. Ein HIV-Schnelltest sowie ein Syphilis-Test 

sind dort auch möglich. 

 

Eine Telefonberatung und Terminabsprache für den kostenlosen, 

anonymen HIV-Antikörper-Test ist außerdem montags bis freitags 

von 9.00 bis 12.00 Uhr in Marl, Tel. (02365) 935-7540, möglich. 
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Neues VHS-Seminar: „Die Stärken der leisen 

Menschen“ 

 

In einem neuen Seminar der Volkshochschule geht es um die 

„leisen“ Menschen, die sich in einer oft lauten und schnellen Welt 

nicht nur zurechtfinden, sondern auch durchsetzen wollen. Am 

Samstag, 22. Februar, können eher introvertierte Bürgerinnen und 

Bürger von 9.00 bis 16.00 Uhr, im Berufsbildungszentrum (BBZ) 

der VHS in Dingen, Westheide 63, lernen, wie sie ihre Stärken im 

Alltag und Berufsleben einsetzen können. 

 

Die Teilnehmer erarbeiten kommunikative und strategische 

Schritte, mit denen sie ihre Stärken zum Ausdruck bringen und so 

auf ihre eigene Weise erfolgreich sind. Die VHS beschreibt die 

„leisen“ Menschen folgendermaßen: “Jeder Mensch verfügt 

sowohl über introvertierte als auch extrovertierte Eigenschaften, 

wird aber mit einer klaren Tendenz geboren und verfügt daher 

über bestimmte Merkmale und Bedürfnisse, die sein Verhalten 

prägen. Dabei haben es gerade die leisen Menschen nicht leicht in 

unserer lauten Welt. Besonders im Berufsleben haben 

introvertierte Menschen zu kämpfen und müssen sich die nötige 

Akzeptanz oft mit Mühe erarbeiten. Weil sie im sozialen 

Miteinander häufig zurückhaltend und beobachtend sind und im 

Vergleich zu ihren extrovertierten Kollegen einfach weniger 

auffallen, werden sie leicht übergangen. 
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Dabei haben sie wichtige Stärken, die ihre extrovertierten 

Mitmenschen nicht vorweisen können. Sie sind meist gute Planer, 

können intensiv und konzentriert zuhören, denken analytisch und 

strukturiert und verfügen über ein großes Einfühlungsvermögen.“ 

 

Anmeldungen sind noch möglich in der VHS im Rathaus, Zimmer 

141, Tel. (02305) 106-2638, E-Mail vhs@castrop-rauxel.de oder 

über die Internetseite www.vhs-vastrop-rauxel.de 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de
http://www.vhs-vastrop-rauxel.de/
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Terminwiederholung; PM 056/2014 

VHS-Workshop „Kochen mit Kindern“ 

 

Dem einen oder anderen Jugendlichen mag Hausarbeit lästig 

werden. Doch eigentlich möchten Kinder oft mithelfen beim 

Einkaufen, Kochen oder Backen. 

 

Einen abwechslungsreichen Kochworkshop für Eltern und Kinder 

ab acht Jahren bietet die VHS am Freitag, 21. Februar, Kochen in 

der Küche des Berufsbildungszentrums (BBZ) der VHS im 

Stadtteil Dingen, Westheide 63, an. Von 15.00 bis 20.00 Uhr kann 

die ganze Familie beim gemeinsamen Kochen gleichzeitig 

wertvolle Ernährungstipps erhalten und Wissenswertes über die 

verschiedenen Lebensmittel erfahren. Über die praktische 

Erfahrung in der Küche lernen die Kleinen, was in unserer 

Nahrung steckt und begreifen, wie sich eine ausgewogene 

Ernährung zusammensetzt. Und Eltern entdecken bei diesem 

Workshop neue Gerichte und leckere Kinderrezepte. 

 

Die Teilnahmegebühr beträgt für Erwachsene 9 EUR plus eine 

Lebensmittelpauschale von 10 EUR. Kinder sind von der 

Kursgebühr befreit und zahlen lediglich die 

Lebensmittelpauschale. 

 

Anmeldung bei der VHS im Rathaus, Zimmer 141, Tel. (02305) 

106-2638, E-Mail vhs@castrop-rauxel.de 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de

